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DAHLER & COMPANY GROUP GmbH

Hamburg

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2018 bis zum 31.12.2018

Bilanz zum 31. Dezember 2018

Amtsgericht Hamburg, HRB 62 597

AKTIVA

31.12.2017

€ €

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 352,00 3.262,00

II. Sachanlagen 89.832,50 111.371,50

III. Finanzanlagen 6.613.425,05 6.533.425,05

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 13.559.578,75 8.801.025,19

II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 12.886.648,61 923.004,32

C. Rechnungsabgrenzungsposten 7.286,47 5.756,65

33.157.123,38 16.377.844,71

PASSIVA

31.12.2017

€ €

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 87.500,00 87.500,00

II. Kapitalrücklage 2.255.300,00 2.255.300,00

III. Bilanzgewinn 30.554.723,95 10.477.444,66

B. Rückstellungen 10.860,00 9.237,73

C. Verbindlichkeiten 248.739,43 3.547.325,85
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31.12.2017

€ €

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr: € 248.739,43 Vorjahr: € 3.547.325,85)

davon gegenüber Gesellschaftern: € 400,00 (Vorjahr: € 2.036.549,76)

D. Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 1.036,47

33.157.123,38 16.377.844,71

Anhang für das Geschäftsjahr 2018

I. Allgemeine Angaben

Der Jahresabschluss wurde nach den Bilanzierungs- und sonstigen Angabevorschriften gemäß §§ 242 - 288 HGB sowie den ergänzend zu berücksichtigenden Vorschriften zur Bilanz gemäß § 42 GmbHG erstellt.

Die Gliederung der Bilanz erfolgte nach dem Schema für große Kapitalgesellschaften.

Leerposten und -vermerke werden nicht ausgewiesen, auch sind keine Posten zusammengefasst worden.

II. Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die immateriellen Vermögensgegenstände und das Sachanlagevermögen ist zu Anschaffungskosten bilanziert, vermindert um planmäßige Abschreibungen. Die Abschreibungen erfolgen linear pro rata temporis unter Zugrundelegung der betriebsgewöhnlichen Nutzungs-
dauer. Geringwertige Vermögensgegenstände mit Netto-Anschaffungskosten bis € 800,00 (im Vorjahr € 410,00) werden im Anschaffungsjahr voll abgeschrieben. Im Anlagenspiegel werden die Vermögensgegenstände zudem als Abgang behandelt.

Die Finanzanlagen werden mit den Anschaffungskosten oder dem niedrigeren beizulegenden Wert angesetzt.

Der Ansatz der Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände erfolgt zum Nominalwert oder dem niedrigeren beizulegenden Wert.

Bei der Bildung der Rückstellungen wird den erkennbaren Risiken und ungewissen Verbindlichkeiten angemessen Rechnung getragen. Sie sind in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrags angesetzt.

Die Verbindlichkeiten werden grundsätzlich mit dem Erfüllungsbetrag bewertet.

III. Sonstige Angaben

1. Anzahl der Arbeitnehmer

Im Jahresdurchschnitt wurden 16 Arbeitnehmer beschäftigt.

2. Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Sonstige finanzielle Verpflichtungen aus Miet- und Leasingverträgen bestehen zum Abschlussstichtag in Höhe von T€ 2.160 (davon bis 1 Jahr: T€ 662, 2-5 Jahre: T€ 1.498, größer 5 Jahre: T€ 0).

3. Geschäftsführung

Im Geschäftsjahr 2018 erfolgte die Geschäftsführung zunächst durch die von den Beschränkungen des § 181 BGB befreiten Geschäftsführer, Herrn John Jahr und Herrn Björn Dahler.
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Herr John Jahr ist mit Gesellschafterbeschluss vom 15. Mai 2018 aus der Geschäftsführung ausgetreten. Die Eintragung im Handelsregister erfolgte am 6. Juni 2018.

Hamburg, den 8. Juli 2020

Dahler & Company Group GmbH

Björn Dahler

Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2018 wurde am 31. August 2020 festgestellt.


